
3. Innenstadtforum Brandenburg „Kulturstandort Innenstadt – Wege zu einer attrakti-
ven Mitte“ 
 
Donnerstag, den 18. November 2004 in Fürstenwalde  
 
Anlass und Ziel der Veranstaltung 
Das Innenstadtforum Brandenburg hatte sich im Juni 2004 als kommunale Arbeitsgemeinschaft kon-
stituiert und führte nunmehr das 3. Innenstadtforum durch. Nachdem sich das letzte Innenstadtforum 
mit dem Wirtschaftsstandort Innenstadt beschäftigt hat, stand diesmal die Bedeutung der Kultur für 
eine lebendige und attraktive Stadtmitte im Vordergrund. Angesichts des Strukturwandels übernimmt 
die Kultur heute neue Aufgaben und Verantwortung für die Stadtentwicklung.  
 
Die Städtebauförderung hat in den vergangenen Jahren die bauliche Entwicklung sowohl für traditio-
nelle Kultureinrichtungen (Museen, Kirchen, Bibliotheken, Kultur- und Bürgerhäuser) wie auch für 
neuentstandene Einrichtungen (z.B. durch die Umnutzung von Fabriken) erheblich unterstützt. Welche 
Bedeutung haben diese Einrichtungen für das Leben in der Stadt, wieweit tragen sie auch zur beson-
deren Profilierung und Identität einer Stadt aus der Sicht von Bewohnern und Besuchern bei? Wie 
sieht eine zeitgemäße kulturelle Infrastruktur unter den heutigen Sparzwängen aus? 
 
Einen weiteren Schwerpunkt der Veranstaltung stellt der Austausch von Erfahrungen bei der Vernet-
zung von kulturellen, bildungsbezogenen, wirtschaftlichen und stadtentwicklungspolitischen Aktivitäten 
dar, da es hier sicher ungenutzte Handlungschancen in vielen Städten gibt. 
 
Die neue Landesregierung hat in der Koalitionsvereinbarung für die 4. Legislaturperiode als Ziel for-
muliert „Entwicklungsimpulse künftig noch stärker als bisher auf die Städte zu konzentrieren, um die 
wichtigsten Funktionen der Wirtschaft und der Versorgung zu bündeln.“ Die hohe Bedeutung der Kul-
tur für die touristische Attraktivität, für die Standortpolitik sowie als Wirtschaftsfaktor wird an anderer 
Stelle betont. Das Innenstadtforum wird im Ergebnis konkrete Empfehlungen an die Landespolitik zur 
Umsetzung und Verknüpfung dieser Ziele abgeben.  
 
 
Programm    
 

Moderation  Herr Dr. R. Baatz, Stadtkontor GmbH  
 
10.00 Uhr Begrüßung  

Frau A. Fellner, 
Beigeordnete der Stadt Fürstenwalde / Spree   
 
Stadtkulturen und Kulturen in der Stadt – Kulturpolitik als Instrument der  
Stadtpolitik 
Herr Prof. Dr. H. Voesgen, Fachhochschule Potsdam, Studiengang Kulturarbeit 

 
 Stärkung des Kulturstandortes Innenstadt aus der Sicht des  

Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kultur (Vortrag ausgefallen) 
Herr H. Cornel, Referat für Grundsatzfragen der Kulturpolitik,  
Ministerium f. Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg 

 
Innerstädtische Kultur in Fürstenwalde: Vielfalt von Trägerschaft und Angebot 
Herr M. Reim, Bürgermeister der Stadt Fürstenwalde/Spree und  
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft „Innenstadtforum Brandenburg“ 

 Frau C. Menzel, Kunstgalerie Altes Rathaus  
 

Rückfragen / Diskussion 
 
 
12:00 Uhr Besuch der Kulturfabrik mit Führung und Mittagessen 
 



14:00 Uhr Kultur als Instrument der Innenstadtstärkung am Beispiel der  
Fontanestadt Neuruppin (Vortrag ausgefallen) 
Herr A. Krohn, Baudezernent der Fontanestadt Neuruppin 
Herr E. Schwierz, AG Innenstadt Neuruppin 

  
Potsdam 2010 Bewerbung zur Kulturhauptstadt Europas - erhoffte Auswirkungen 
für die Innenstadt und Ausstrahlung auf die Region 
Herr M. van Dülmen, Kulturhauptstadt Potsdam 2010 GmbH 

 
Rückfragen / Diskussion 

 
  „Die guten Geister von Zehdenick“ – ein Kunstprojekt für die Zehdenicker Innen-

stadt  
Herr W. Seyfert, FACH&WERK Projektentwicklung GmbH 
 

 Erfahrungen mit dem Regionalen Veranstaltungs- und Kulturkalender Lübbenau / 
Spreewald  
Herr H. Wenzel, Bürgermeister der Stadt Lübbenau/Spreewald, 
Vorstand der Arbeitsgemeinschaft „Innenstadtforum Brandenburg“  

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
 
Empfehlungen an die Landespolitik 
Herr G. Meck, Leiter des Fachbereichs Kultur der Landeshauptstadt Potsdam 

 ⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
 

Resümee der Veranstaltung: 
- Empfehlungen an die Landespolitik 
- Handlungsansätze für die Städte 
- Aufträge an das Innenstadtforum  

 
16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 


